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Anzeige - Llstt
kür den

MreisAin - MreLS .
Mit Grossherzoglich Vadischem gnädigstem Vrivilegium .

ZramStag. TSvo. 99 . 12 . Decemv . 1829 .

I . B e k an n t m a ch u n g e n .
( Erledigte St » dien ftiftungs - Plätze . )

Bei der hohen Schule dahier sind folgende StudienstiftungS -Plätze zu verleihe»/ «nd zwar : . ,
I . Aus dem Rechte der Verwandtschaft und des GeburlS-OrteS.

1) In der Stiftung Detting 1 Stelle , wozu nebst den Verwandten die Gebürtigen von
Radolphzell berufen sind. Die Bittschriften müssen bei dem Scadtmagistrat daselbst
eingercicht werden .

2 ) In der Stiftung Faller 1 Stelle .
3) In der Stiftung Fattlin i Stelle , die in Ermanglung von Verwandten an einen

Bürgerssohn von Tr ochtelfingen verliehen wird.
4) In der Stiftung Sänlin 2 Stellen , zu welchen nach den Blutsfreundcn Gebürtige -

aus den schwäbischen Ortschaften Bomezhausen , Orscnhausen , WalpertSho »
fen , Klein - und Grosifchafhaufen , Schwendt und Laupheim,und nach diesen
Gebürtige au6 den ehemals fchwäbifch - östreichifchen Ortschaften berufen sind. .
Der Stifter fordert als Schulgrad die Rhetorik.

5) In der Stiftung Landegg i Stelle , für einen Gebürtigen aus der Stadt Rheinfcl -
den , und sind die Bittschriften bei dem Stadtrath daselbst einzurcichen .

6) In der Stiftung Mock i Stelle .
7) In der Stiftung Weidenkeller l Stelle . Schulgrad : Grammatik.

,
ii . An Candidaten der Theologie zu verleihen.

O In der Stiftung Kirser i stelle .
2) In der Stiftung Neuburger i Stelle . Der in dieselbe Aufzunehmende muß da«

zwanzigste Jahr erreicht haben .
3) Bai Brisgoica la, 1 Stelle .

iii . Von freier Verleihung abhängig,
t ) In s n̂lwgi» -»« pientiae 3 Stellen .
2) Bei Walwitz l Stelle .

Die Bittschriften sind , mit Ausnahme der oben besonders bemerkten , an das aeademifche
Consistorium zu richten , und bei dem Prorectorat binnen 4 Wochen einzurcichen , und-
müssen von Taufscheinen mW andern Legitimations - Urkunden hinsichtlich der Verwandt¬
schaft oder deö GeburtS - Ortes begleitet seyn . Gvnmasialschüler haben denselben ihre
sämmtlichen mit der Sitten - Rote versehenen Schul - Zeugnrsse ; Aeademiker aber
« xhff da e fen auch die sämmtlichen academischen Studien - und die ephoratamtlichen Sittclt -
Zeuisiskfse anzufügen . Vermögenöschcine sind allen Bewerbern um Stipendien liberoe
collationis, und , mit sehr wenigen Ausnahmen, auch den Competcnten um OrkS - und Famst
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licn -Stiftungen nöthig . Falls ein Bewerber bereits ein anderes von wem immer verliehenes
Stipendium geniesten sollte / hat er dieses bei Strafe der Entziehung des etwa erhaltenen
Stipendiums in der Bittschrift zu bemerken . In Gemäßheit Rescripts des hochpreißlichen
Ministeriums des Innern vom 15. April d. I . Nro . 4oss . werden jedoch auSlstchmsweise bei
Verleihung derjenigen Stipendien / welche die Summe von 200 fl . nicht abwerfen / alle schon
wirklich im Genuß , von kleinern Stipendien befindliche Studirende / vorausgesetzt / daß fie mit
den erforderlichen Beilagen versehene Bittschriften einreichen / als Mitbewerber geachtet / und
ihnen nach Maaßgabe ihrer Würdigkeit und anderer Verhältnisse auch die neu erledigten
Stipendien eouferirt werde «/ in sofern durch solche weitere Verleihung die ihnen zukommende
Quote den Betrag von 200 fl . nicht übersteigen würde .

Noch wird bemerkt / daß die Rubrik jeder Bittschrift die deutliche Angabe deö Tauf - und
GeschlechtS -Namens / deS Geburts -OrteSund des wirklichen LehrcurfeS deSBittstellerS
enthalten mäße .

Der Tag der Verleihung der Sapienz -StipenLien , bei welcher die Bittsteller bei Strafe
des Ausschlusses persönlich zu erscheinen haben / wird seiner Zeit durch Anschlag all Valvas be¬
kannt gemacht werden .

Freiburg , den 4 , Dezember 1829 .
Prorector und Confistorium .

S ch n e l l e r . vr . Biecheler / Syndieus .

Die erste Scrien -Ziehung für das Jahr 1830 von dem am 8 September 4820 bei den
Danquiers Johann Goll und Söhne in Frankfurt und S . Hader sen . dahier « öffneten
Aulchen von 5 Millionen Gulden wird planmäßig

Samstag den 2 Jänner 1830 , Nachmittags 3 Uhr ,
im landständischen Gebäude öffentlich stark finden .

Karlsruhe den 8 . Dezember 1829 .
Großhcrzogl . Badische Amortisations -Kasse .

II . Gerichkliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen ,

a) Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen zu werden , zur Liquidirung
ihrer Forderungstitel / und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse -
Curators , Gütcrverkauf , Stundungs -
oder Nachlaß . Vertrag , entweder selbst,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch¬
tigten Anwaids zu erscheinen mir dem
Anfügen vorgeladen , daß die VNchlerschei-
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beistimmend angesehen werden :

AuS dem Oberamt Emmendingen .
( 1 ) Des Georg Frey , gewesenen Müllers

von Oberfchafhaujen , auf
Dienstag den 12 . Jänner 1530 ,

Nachmillags 2 Uhr, in diesseitiger OberamtS -
kanzlei.

( 2) Des Sigrist Friedrich Dipert von
Bötzingen , auf

Dienstag den 12 . Jänner 1830 ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger OberamtS -
kanzlei .

( 2i Des Schusters Michael Mundinger
in Mallcrdingen , auf

Mittwoch den 13 . Jänner 1830 ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger OberamtS -
kanzlei.

( 2) Des Bürgers und Ackcrsmanns Jakob
Stein , Jakobs Sohn , von Oberschaff¬
hausen , auf
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Donnerstag den 24. Dezember ,
Vormittags 9 Uhr , in dem Löweuwirthshaus
zu Bözingen , vor dem Theilungs -Commijsion .

( 2) Des Webers Johannes Henzelmann
von Mallerdingen , auf

Freitag den 8 . Jänner 1880 ,
Nachmittags 2 Uhr, in diesseitiger Oberamts -
kanzlei.

( 3 ) Des Johann Georg Groß , Jakobs
Sohn , von Eichstetten , auf

Montag den 11 . Jänner 1880 ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Amts «
kanzlet .

Aus dem Bezirksamt Triberg .
( 2) Des verstorbenen Straßen - Aufsehers

Johann Hilser von Triberg , auf
Mittwoch den 30 . Dezember d . I . ,

in diesseitiger Amiskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Waldshut .

( 2) Des ledigen Fcilenhauer Äonrad Rüd
von WaldShut , auf

Mittwoch den 23. Dezember d . I . ,
Vormittags , in diesseitiger Amtskanzlei .

V) Verschollenheits - Erklärungen.
Nachbenannte Personen , welche auf

die erlassene Vorladung weder selbst ,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von welchen sonst eine Nach ,
richt eingekommen ist , werden hie mit als
verschollen erklärt , und deren vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus dem Landamr Karlsruhe .
( 2) Des Friedrich Lang von Spöck —

unterm 30 . November 1829 Nro . 16506 . ;
und zwar in Folge der diesseitigen öffentlichen
Vorladung vom 24 . Oktober 1828 .

Aus dem Bezirksamt Lahr -
( 2) Des Georg Ebbeng von Friesen¬

heim — unterm 3 . Dezember 1829 Nro .
26667 . ; und zwar in Folge der diesseitigen
öffentlichen Vorladung vom 24. November
1828 .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 3) Des Lorenz Trefzer , geboren zn

Ried , im Amte Schopfheim , unehelicher
Sohn der Samuel Vesten Wittwe von Lör¬
rach — unterm 2 . Dezember 1829 Nro . 21633 . ;
und zwar in Folge der dlesseiltgen öffentlichen
Vorladung vom 19. November 1828.

c) Mundtodt - Erklärungen .
Nachstehende Personen sind wegen Ver¬

mögens - Verschwendung im ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufsichts .
pflege des mirgenannten Hierwegen ver¬
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
dessen Zustimmung kein in dem Land -
rechtssatze 513 . angeführtes Geschäft
rechtsgültig abgeschlossen werden kann :

AuS dem Bezirksamt Ken zinsten .
( 1 ) Des ledigen Anton Walzer von

Kenzingen , unterm 30 . November 1829 >
Nro . 24100 . — Pfleger : Hafner Dominik
Rekkardt von da .

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
( i ) Des jung Johannes Sutter , ledig ,

von Langenau , ( wegen Blödsinn ) un¬
term 2. Dezember 1829 Nro . 11243 . — Pfle «
ger : Johann Georg Bäkert von da .

II s. Bekanntmachungen verschie¬
denen Anhalts -

Vakante Aktuarsstelle .
( 2) Bei diesseitigem Bczirksamte wird bis

den 1 . Februar 1830 eine Actuarsstclle erle¬
digt , womit ein fixer Gehalt von jährlichen
350 st . verbunden ist, und welche durch einen
Rcchtspraklikanten besetzt werden soll .

Befähigte Bewerber wollen sich in Bälde
in portofreien Briefen unter Anschluss ihrer
Befahtgungs - und - Sittenzcugnisse anher mel >
den.

Schopfheim den 3 , Dezember 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B ü rkle .
Bekanntmachung .

( 1 ) Bei einigen , während dec letzten Messe
wegen Verdachts verübter Markt -Diebereien ,
statt gefundenen Arrrtirungen wurden , drei
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Paar hohe Stiefel für Landleute in einem
köthlich-braunen Säckchen von Baumwolle
mit aufgcgriffe » , aber von den cingegangenen
Individuen nicht anerkannt .

Wer auf diese Siicfcl Eigenthums . An-
spräche har , wird aufgeforderc , sich binnen 6
Wochen hierwcgen zu legitimiren , widrigens
Ke als herrenloics Gur betrachtet / und nach
Vorschrift der Gesetze hicmit verfahren wer¬
den wird .

Frciburg den 5 . Dezember 1829 .
Großherzogliches Sladtamt .

S ch a a f f .
Unterpfands buch . Er Neuerung .

( 1 ) Bei dem am 30 . Oktober d . I . in
dem Orce Indlighofen ausgebrochenen
Brand isi auch das Hypothckenduch der be¬
sagten Gemeinde ein Raub der Flammen ge¬
worden . Selbes muß sohin wieder erneuert
werden .

Es werden daher alle icne , welche an In¬
wohner des O . les Indlighofen Pfandurkundcn
für Kapitalien , oder Vormerkungö - Scheine
für andere Forderungen in Händen haben ,
aufgefordert , ihre Documcnre entweder m
Original oder in beglaublcr Abschrift am

Montag den 11 . Jänner 1830 ,
im Wirrhshause zu Indlighofen dem Liguida -
tions -Commissär um so mehr unfehlbar vor-
jUlegcn , als jene Gläubiger , welche dieses
unterlassen , sich die ihnen zugchendcn Nach¬
theile selbst zuzuschreidcn haben werden .

Waldshut den 30 . November 1829-
GroßberzoglichcS Bezirksamt .

Schilling
Großherzoglichcs Amtsrevisorat -

S p e n n e r .
Bekanntmachung .

( 2) In nachstehenden Gemeinden wird
künftig kein Wrinschlag mehr regulitt :

Älkenburg ,
Baldcrsweil ,
Bcrgöichmgen ,
Bcrwangcn ,
Büvl und Eichberg ,
Detiighofen ,
Crznigen ,
Gcisllngen ,

Grießen ,
Günzgen ,
Herbern ,
Icstetien ,
Lollstkllen mit Balm und Nak ,
Rechberg ,
Riedern ,
Weisweil .

Dagegen besteht er noch :
in Hohcnthengen und

. Steilen .
Jestetten den 30 . November 1829 .

Großhcrzoglichcs Bezirksamt ,
v. Weinzierl .

Bekanntmachung .
( 3) Der ehemals dahier bestandene und

feit bereits 10 Jahren gänzlich adaekommene
Fruchlmarkt wiro aufs neue wieder cingc-
führt , uno jeden Mittwoch , an welchem Tage
zugleich Schwein - und Wochenmarkt statt
har , abgehaitcn werden .

Der
'
erste Markt wird auf Mittwoch den

23 d . SDl . festgesetzt .
Es ist von Seite des Stadlmagistrats nicht

nur für alles zum Fruedlmartt erforderliche
gesorgt , sondern auch dafür , daß in Ermang¬
lung der Verkäufer , dennoch alle Gattungen
von Früchten zum Verkaufe vo . räkhig vor¬
handen sevn werden .

Welches anburch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wirb .

Schopfhcim den 1 . Dezember 1829 .
Großhcrzogilchcs Bezirksamt

B u r k l e .
Straferkennt n iß .

( 2) Da der Grenadier Georg Martin
von Leipferd in ge n auf die amtliche Auf¬
forderung vom 23 . August d . I . Nro . 5685 .
sich nicht gestellt hak , , o wird derselbe seines
Orlsbürgerrcchks für verlustig erklärt , und
in die auf die Desertion gestztc Straft , so
weil sie aus dessen Vermögen erhoben wer¬
den kann , verfallt .

Blumcnfelo den 23 . Novemb r 1829 .
G oßherzogllches Bezirksamt .

H a iil d u r g e r .
Strafertennlniß .

f2 ) Da der Grenadier Joseph Keller von
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Watterdingen auf die amtliche Auffor¬
derung vom 28. September d . I Nro - 6612 .
sich nicht g -stellt hat , so wird derselbe seines
OrlsbürgerrechtS für verlustig erklärt , und in
die auf die Desertion gesetzte Straft / so weit
sie auf dessen Vermögen erhoben werden
Lannverfall ' .

Blumenfeld den 23. November 1829 .
Großverzogliches Bezirksamt.

Hamburger .
Verlorener Heimathschein -

( 2) Jakob Schweizer , Maurer von
LH engen , hat auf seiner Reise von Mäne -
dorf bis nach Haufe seine » Heimathschein
vom 28 . Februar 1827, und legalistrt den 6.
März 1827 , verloren. .

Wir machen die Polizei - Behörden darauf
aufmerksam , Falls Jemand von gedachtem
Heimathschcine Gebrauch machen sollte

Blumcuftld den 26 . November 1829 .
Grosthcrzoglichcs Bezirksamt.

Hamburger .
Geld auszuleihen .

<2) Bei dem Unterzeichneten sind aus einer
Vormundschaft 1000 ft . gegen doppeltes Un-
terpfand und Lprozentige Zinsen auszuleihcn ,
die in der Nahe von hier und am liebsten
unzertrennt sollen angelegt werden .

Wehr den l . Dezember 1829 .
Jos . Frhr . v. Schönau . Wehr .

IV. Diebft a l) ls - A tt zeigen .
Nachstehende Diebstähle werden htemit

zur öffentlichen Rennmiß mit dem Ersuchen
an sammlliche Gerichts . und Polizei ,
vehörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der ' entwendeten Effecten zu fah ».
den , selbe zu arretiren , und dem betref¬
fenden Anne wohlverwahrt einliefern zu
lassen.

In dem Oberamt Emmendingen .
( 2 ) Unterm 30 . November d . I . sind dem

Michael Hamann von Theningen folgende
Effekten entwendet worden :

Ein blau radinener Tschoben , mit weißen
mellaücncn Knöpfen , Wcrrh 2 si . 30 kr .

Cin blaues Sacktuch , mit ro-
them Kran ; — — 20

Ein schwarzes baumwollenes 1
Halstuch - 30 —

Ein Paar kalblederne Schuhe 1 — 12 —
Der Verdacht dieses Diebstahls fällt auf ,

einen Burschen von etwa 30 Jahren , mitt¬
lerer Größe, der eine schwarze wollene K -' vve.
dunkelblau tuchenen Uebcrcock und Stiefel
getragen haben soll .

In dem Bezirksamt Kenzingen .
( 1 ) Dem Fridolin Gaß von Oberha sen

wurce in der Nacht vom 4 auf den 5. De¬
zember ein Pferd aus dem Sall entwendet.

Dieses Pfero ist cin 8jah tger gelbbrauner
Wallach, hat über das Kreuz einen schwarzen
Streifen , mißt ohrgefahr 12 bis 13 Faust/
ist ziemlich gut genährt , hat Winrcrhaare und
ist unten gm einem Hinterfüße etwas weiß .

In dem Bczrceamt Lörrach .
( 1 ) In der Nacht vom 5 . auf den 6 . De¬

zember wurden dem Knechte Fritz Sch wcin -
lin zu Tanne - ki ch < aus dessen Schlafkam-
mer , Folgendes entwendet : i

1 ) Ein grün wollluchcncr Rock, mit glatten
stählerne » Kiiövfen , Werth 8 st . — fr. -

2) Ein dco . Tscdodc» 3 -
3) Ein gestreiftes Brusttuch 1 — 30 — '
4 , En ichwarz seidenes Halstuch 1 - —
5 ) Zehn Hcmdcr, von denen 4

neu , mit F . 8 . bezeichnet 18 -
6) Em baumwellcnes Slastuch,

mit rolhen Streifen , eben¬
falls mit F . S . bezeichnet - 20 —

( 2j In der Nachi vom 29 . auf den 30 .
November wurden dem Knecht des Sonnen «
wirlhs Ekenstein von Binzen , Simon Ki -nzi,
aus dem Stalle , folge , de Effekten entwendet:

Ein Kamifot von g üncm Manchester . >
Ei » Paar Hosen von gleichem Zeug.
Zwei Brabantcr - Thalec , ein Sechsbätzner

und ein Secbskrcuz - r-Stück
Eine silberne Sackuhr , mit römischen Zah¬

len und einer florciscidcnen Schnur .
In dem Bezirksamt Waldshut .

( 1 ) Dem Acciicr Lavcr Hart mann von
Brcvlcrebohl wurden in der Recht vom 29.
auf den 30. Oktober d . I . aus dem hinter dem
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Hause des Fridolin Fechtig zu Bcchtersbohl
befindlichen Bienenstände 2 Bienenstöcke ent¬
wendet , die ohne die — wieder aufgcfundenen
Körbe — auf 10 fl. geschätzt find.

V . F a h n d «l n g e n.
( l ) Der unten stgnaliflrte Trutpert Wies -

ler aus Sk . Wilhelm , hat sich eines im
diesseitigen Amtsbezirke verübten Kubdicbstahls
dringend verdächtig gemacht , und sich sodann
aus seiner Hcimath entfernt

Wir ersuchen daher sämmtliche Polizei -Be¬
hörden , aus den Trutpert Wieslcr fahnden ,
nnd denselben im Bctretungsfalle anher ein -
liefern zu wollen .

Schönau den 2 . Dezember 1829.
Großbcrz Bad . Bezirksamt .

W i s ch e k.
Signalement

deü Trutpert Wiesler .
Alter 32 Jahre - Größe 5' 7" , Gestchtsform

länglich , Gesichlsfarbe bleich, Haare röthlich ,
Stirne frei und hoch , Augenbraunen dünn
und blond , Augen braun , Nase und Munv
klein , Bart röthlich .

Zurückgenommene Fahndung .
( 1 ) Die unterm 5 . d . M . ausgeschriebene

Fahndung auf Joh Michael Schiel von
Lautenbach wird zurückgenommen .

Gernsbach den 7 . Dezember 1829 .
Großherzogltches Bezirksamt ,
p . D ürrheim b .

VI- Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

Hofguts - Verpachtung .
( l ) Am 7 . Jänner k . I . wird das der

hohen Schule dahier eigenthümlich angehörige
Hofgut Sleinenstatt , mit Ratificakions -Vor ,
behalt , auf 9 Jahre , mit l . Mai 1830 an -
fangrnd , an den Mustbietcnden öffentlich ver¬
pachtet werden .

Die Verpachtung wird auf dem Gute selbst
Nachmittags 2 Uhr vorgcnommrn .

Daö Gut besteht nebst dem erforderlichen

Wohnungs - und Oekonomie - Gebäuden auS
nachstehenden Liegenschaften :

Ackerfeld 250 Jauchert 1 Vrtl . 75M,then .
Matten 76 „ 2 „ 24 „
Gartenfelb 1 „ 3 „ 33 „
Reben i „ — „ 33 „
Die Pachtbedingnisse können in diesseitiger

Kanzlei eingesehen werden ; dabei wird zum
Voraus bemerkt , daß Anbote nur von solchen
angenommen werden , welche eine hinlängliche
Caulion zu geben , und zugleich über hinläng¬
liches Vermögen , dieses Gut mit allen Er¬
fordernissen bestellen zu können , sich auSzu-
weiscn im Stande sind.

Frcibnrg den 7 . Dezember 1829.
Universiläts -Wirthschafts -Administration .

S ch i n z i n g e r .
Gebäude - Verkauf auf Abbruch , und

Matten - Ver Pachtung .
( 1 ) Das bisher in 12 ^ Jauchert Matten ,

in einem Wohnhause und einer dabei gelege¬
nen großen Scheuer nebst Stallung bestan¬
dene Meiergnt zu Unteribach wird alS
solches von Georgi 1830 an aufhören .

Die Gebäude , an welchen vieles noch
brauchbares Bauholz sich befindet , sollen aus
Abbruch und die Matten in jauchertweiscn
oder andern schicklichen Abtheilungen biS
Martini 1837 in Zeit Pacht hingegeben
werben . Die öffentliche Steigerung wird am

Samstag den 2 . Jänner 1830 ,
Vormittags 10 Uhr , , im Wirthöhause zu
Oberibach vorgcnommen , welches mit dem
Anfügen bekannt gemacht wird , daß die
SteigerungS - Lustigen sich mir hinlänglicher
Bürgschaft versehen mögen .

St . Blasien den 5 . Dezember 1829 .
Großherzvgliche Domiinen -Verwaltung .

W i l l m a n n .
Bau - Akkord . Begebung .

_( 2) In Folge höherer Anordnung wird
der neu« Kirchcnbau zu Nicderwiel einer
nochmaligen Versteigerung ausgesetzt , und zu
dem' Ende

Mittwoch der 23 . d . M >,
Nachmittag 2 Uhr , bestimmt .

Dicß wird mit dem Beisatz öffentlich be¬
kannt gemacht , baß Riß , Ueberfchlag und.
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Baubedingungen einsweilen in der Amtskanz -
lei können eingcsehen werten .

Die Bauübcrnehmcr heben eine Caution
von 5000 st. sogleich bei der Steigerung ein-
zulegen .

Nachgcboie werden nach derselben keine
mehr angenommen .

Waldshut den 5 . Dezember 1829 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Schilling .
Brand Holz - Versteigerung .

( 3) Aus den herrschaftlichen Waldungen
des Reviers Emmenbingen , im vorder « Then -
nenbacher Wald , werben bis

Montag den 14. Dezember 1829 ,
Morgens 9 Uhr ,

Ö6 Klafter gemischtes Holz und
4100 Stück dergleichen Wellen

versteigert .
Man versammelt sich im Holzschlag , ohn -

weik des Wöplinödcrger Hofes .
Emmendingen den 1 . Dezember 1829 .

Großherzogliches Forstamt .
Phil . v . Blitteröboef .

Stammholz - Verstcigerung .
(3) Die Gemeinde Langendenzlingen ver¬

kauft in wiederholter öffentlicher Versteige¬
rung , bis

Dienstag den 15 . Dezember 1829 ,
Morgens 9 Uhr ,

70 Stämme Eichen , vorzügliche Nutz - und
Spalthölzer .

Man versammelt sich hiezu im Heidach -
Wald , an der Straße von Freiburg nach
Waldkirch .

Emmendingen den i . Dezember 1829 .
Großherzogliches Forstamt .
PH . v . Blittersdorff .

Holz - und Wald - Versteigerung
"
.

( 1 ) Die Gemeinde Grenzach versteigert bis
Mittwoch den 23 . d . M . ,

früh 9 Uhr , in dem dießjährigen Holzschlage
auf dem Niederberg ,

88 Stämme eichenes Nutz- und Bauholz und
1 Sägranne ; sodann

Nachmittags 2 Uhr , im Witthshause zum
Ziel in Grenzach ,

beiläufig Jauchert Wald , auf der Mitt¬
lern Rütte .

KauscllMge zum Holz haben sich früh prä -
tiS

'
S 1/ , Uhr , lene zum Wald Nachmittags 2

Uhr , im genannten Wirthshause einzufinden .
Säckingrn den 7 . Dezember 1829 .

Großherzogliche Forst -Inspektion ,
v . T e u f f e l .

Holz - Versteigerung .
( 2) Aus den herrschaftlich . Walddistrikten

Seeholz und Wyhlbnrg , Reviers Hoüwangen ,
werden bis

Mittwoch den 16 . d . M . ,
Vormittags 9 Uhr ,

10 Stämme buchenes Säg - und Spaltholz ,
10 „ eichenes Schneid - und Nutz¬

holz-Klötze ,
10 Sägtannen und
30 Stämme tannenes Bauholz ,

versteigert .
Man versammelt sich zur obbestimmten

Stunde auf dem Hollwanger Hofe , von wo
aus man sich in die Holzschläge ' begiebt .

Säckingen den 1 . Dezember i829 .
Großherzogliche Forstinspektion ,

v. T e u f f e l
Wein - Versteigerung .

( 3) Die Gemeinde Brizingen ist Willens
am

Dienstag den 15 . d. M . ,
Vormittags 10 Uhr , nachbenannte reingehal¬
tene Weine gegen gleich baare Bezahlung
öffentlich versteigern zu lassen , nämlich :

I824r io Saum .
1825r io „
1826r 50 „
1827c 24 „_

Summa 94 Saum .
Brizingen den 1 . Dezember 1829 .

Götschin , Vogt .
- Versteigerung .

( 2) Am 14. Dezember d. I . , Vormittags
10 Uhr , läßt die Gemeinde Krozingen , auf
dessen Fruchtspeicher öffentlich versteigern

500 Sester Gersten .
Wozu die Liebhaber höflich einladet . ;
Krozingen den 4 . Dezember 1829.

Heikle , Vogt .
f
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Wein - Versteige5uitg .
(3) Montag > en 14 . Dezember wird im

Stubenwirihshause zu OehlinSMesler
Lire» 100 Saum Gemeinds-Wein Wd So

Saum Zehnt,Wein, . wie " auch - Arrest-
Weine 1829r Gewächs ,

Vormittags 10 Uhr, versteigert ; wozu Lieb¬
haber höflich eilig .«den werden.

Pfaffenweiler den 28 . November 1829 /
Hauser , Vogt.

Frucht - Versteigerung .
( 3) Montag den 28 . d . M . Morgens . 9

Uhr , werden im hiesigen Gemeindswirkhshass
von dem Zehenten

Äkca 200 Sester Waizen ,
350 „ Roggen , .
200 Sester Hader , sodann
400 Stück Rogqenbosen und
250 „ Waizcnbcsen ,

gegen gleich haare Bezahlung an Meistbie»
lenden öffentlich versteigert . Die Kauflieb¬
haber werden dazu höflich cingeladcn .

Bremgartcn den 3. Dezember 1829 .
Grakhwohl , Vogt. .

Frucht - Preise
lMarkt -
l Tag

Mezd .
5

23

25

lDcz '' .
l

10

20

Namen
der Marktorte .

Freiburg , beste
mittlere
geringere

Emendmg . ,beste
mittlere
geringere

Endingen , beste
mittlere
geringere

Kandern , beste
mittlere
geringere

Kenzingen , beste
mittlere
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Müllheim, beste
mittlere
geringere

Staufen , beste
mittlere
geringere

Waldkirch , beste
mittlere .

Wai- Halb - Kcr- Noa - iGcr -
zen . wai ; . »en . gen . ste» .

kr. f' . ' kr. fl . kr. fl . fr* fl . kr.
1 37 1 17 1 52
1 30 1 9 54 46
1 21 1 3 48 40
1 33 1 ! 9 1 48
1 25 1 5 57 45
1 15 1 54 40
1 .35 1 8 54 48
1 25 1 4(> 40
1 15 56 33

1 34
1 30 48 48
1 28

1 30 1 10 77 48
1 28 1 9 56 46
1 25 1 6 55 45

1 13
1 12
1 5

1 33 54 50
1 2r 50 48
1 21 48 45
1 33 1 12 56 48
1 28 11 6 53 45
1 24 11 50 42
1 38 i MS 1 25 1 3 56
1 :36 l ! 12 59 45
126 21 4 57 40geringere

Mi¬
scheis .

kr.

53

Aiol-
zcr^

s>.

48

Ha¬
ber .

s>.

Erb¬
sen .

st. kr.

Lin- >
sen

kr.

) m

Im Verlage der Großherzogl . imlvcrsitäks - Buchhandlung und Buchdruckerei
von den Gebrüdern Groos .


	[Seite 1082]
	[Seite 1083]
	[Seite 1084]
	[Seite 1085]
	[Seite 1086]
	[Seite 1087]
	[Seite 1088]
	[Seite 1089]

